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FRAUEN AN DER LEINE -
die bisher größte Frauenausstellung in Biografieform

„es gibt sie. es hat sie immer gegeben. und es wird sie immer geben. es sind viele, sehr viele. doch kaum eine/r kennt sie. frauen, die in 
geschichte und gegenwart, zu allen zeiten und in allen kulturen sagenhaftes vollbracht haben und vollbringen. in der politik, im kampf um 
rechte, die eigentlich selbstverständlich sein sollten. in wissenschaft und forschung. in ökonomie und ökologie. in kunst, kultur und im alltag“, 
heißt es auf dem Folder zur Ausstellung.

Doch in der offiziellen Geschichtsschreibung ist der Frauengeschichte en gros – bis auf wenige Ausnahmen – genauso wenig Raum und 
damit Bedeutung gewidmet wie den vielen Biografien von Frauen, also den Frauengeschichten en detail.  Denn obgleich die feministische 
Forschung seit mehr als dreißig Jahren um diese Sichtbarmachung bemüht ist, steht mehr als die Hälfte der Menschheit nach wie vor im 
Schatten der gesellschaftlichen Aufmerksamkeit.

Durch das Projekt "Frauen an der Leine" wollen die Künstlerin Renée Kellner und die Journalistin Dr.in Dagmar Buchta Frauengeschichte(n) 
anhand hunderter unterschiedlichster Biografien aus mehreren Jahrtausenden sichtbar machen.

Bei dem ersten Teil der AUSSTELLUNG soll anhand eines von Renée Kellner gestalteten Objekts deutlich gemacht werden, wie mit Frau-
engeschichte(n) gemeinhin umgegangen wird. 
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Schriftstellerin & Buchautorin Elfriede Hammerl
Bezirksvorsteher Rahdjian Heribert
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Der zweite Teil der Ausstellung, 

F R A U E N   A N   D E R   L E I N E 

bei der die Frauenschicksale aus ihrer Unsichtbarkeit und Verdrängung geholt, auf  Wäscheleinen gehängt, 
gezeigt werden. Diese öffentliche Sichtbarmachung können die BesucherInnen der Ausstellung durch das 
Anbringen von eigenen Biografien – als work in progress – erweitert werden.

FRAUEN AN DER LEINE

An Wäschenlein Geschichten hängt
somitten neu auch Sichten schenkt

auf Leben welch aus Schatten drängt
Ein biografisch Aushäng – Schau

von mehr als hundert vielfalt Frau

Linde Prelog

Schriftstellerin und Buchautorin Linde Prelog
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UNSAGBAR  VIELE
FRAUENBIOGRAPHIEN 

FEHLEN NOCH
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WENN SICH VERGANGENHEIT, GEGENWART UND AUFBRUCH TREFFEN -
Ein Aufruf zur Beteiligung an einem Kunstprojekt 

Frauen und Männer erhalten weltweit die Möglichkeit, ihnen am Herzen liegende Biografien von Frauen 
(z.b. Mütter, Freundinnen, Schwestern,  Töchter, Geliebte, Tanten, Cousinen, Enkerln, Omas, Nichten, 
Hausmeisterinnen, Nachbarinnen, Lehrerinnen, Politikerinnen, Pfarrerinnen, Galeristinnen,  Verkäuferin-
nen, Feindinnen, Musikerinnen, Journalistinnen, Malerinnen, usw. usw.) oder den Frauen selbst - nach dem 
Motto,  "es wird Zeit zu zeigen, dass wir sind ..." - schon im Vorfeld einzusenden bzw. solche anzuregen, 
um ein noch breiteres Spektrum an wenig bis kaum bekannten Frauen(leben) zusammenzutragen. 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr,  
Frauengeschichte(n) sichtbar werden zu lassen und machen Sie mit!



8

KURZ ÜBER UNS

dr.in  mag.a
     

DAGMAR BUCHTA (dabu)

jahrgang 1963
journalistin, politologin, designerin
ausstellungen, vorträge und publikationen zur frauengeschichte

lebt mit ihrem sohn in wien

RENÉE KELLNER

jahrgang 1958
photokünstlerin, malerin. filmemacherin & regisseurin
projekte & ausstellungen in und aus dem land

lebt auf reise in wien

renée kellner,  tel: +43 699 118 10499,  oder per
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